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ER + Breslau, 18. Juli. Unter Bezugnahme auf beiden Ländern befindlichen ausländiſchen Waaren Warnung dienen, auf italieniſche „Treu und Glauben“ 
gere geſtrigen Mittheilungen, betreffend den Pro⸗ ſtattfinden wird, da man annimmt, daß die Kaufleute | fih wiederum zu verlaſſen. Die „Times“ bemerkt in 
ſpect der bei der anglo⸗öſterreichiſchen Bank in Wien u. f. w. genügend Zeit gehabt, ſich auf den Eintritt ihrem City-Artikel über denſelben Gegenftand: „Der 
und dem Bankhauſe Leipziger und Richter hier dieſer Eventualität während der Vorbereitungs⸗Sta⸗ Regierung Italiens ſteht das Schickſal bevor, daß bei 
zur Subſcription kommenden 3 Millionen Thaler dien einzurichten. Nach dem Gebrauch des Zollver- dieſer Tabaksanleihe und bei jeder anderen Anleihe, 
öprocentige ſteuerfreie Silber⸗Prioritäts⸗Obligationen eins wird für die eben genannten Staaten ein zollver⸗ welche ſie aufzunehmen geſonnen ſein ſollte, ja auf 
der Lemberg⸗Czernowitzer Eiſenbahn-Geſellſchaft, deren einsländiſcherBevollmä tigter, und zwar wahrſcheinlich jedem Schritte weiter auf ihr er finanziellen Laufbahn, 
Zeichnung am 20., 21. 22. d. hier ſtattfindet, dürfte ein gemeinſamer für die drei Staaten ernannt werden, | fte vielleicht 10 bis 20 Lite. für jedes miſerable Pfund 
dieſelbe der Billigkeit des Cmiſſtonscourſes wegen der dann am Zweckmäßigſten ſein Domicil in Schwerin Sterling einzubüßen haben wird, das fie durch ihre 
von 71%, — voräusſichtlich ſchon am erſten Tage nehmen wird. Wir hören, daß ein preußiſcher Be: jüngſten Abweichungen vom Treu: und Glauben-Halten 
geſchloſſen werden. e 5 amter für dieſe Stellung auserſehen iſt, ein auch dem geſpart haben mag. 
An der Berliner und Leipziger Börſe wird be⸗ Abgeordnetenhaus angehörender national ⸗ liberaler L. U. Berlin, 17. 
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letzter Zeit im Allgemeinen öſterreichiſche Silber-Prio- norddeutſchen Poſtanweiſungs⸗Formularen dadurch Zeitraum von Hauſſe hinter ae Wide ac 
ritaten weſentlich an Beliebtheit zugenommen haben getrieben wird, daß dieſelben zu allen möglichen an⸗ ſchwer ein neues Motiv für eine ſolche aufzufinden. 
und eine weitere Steigerung des Courſes erwartet deren, nur nicht poſtaliſchen Zwecken verwendet wer- Jeder will kaufen und Jeder denkt daran, gleich mit 
wird. Die maſſenhafte Auflage ruſſiſcher Prioritäten den, ſoll die Poſt Verwaltung veranlaßt haben, nach Nutzen zu verkaufen und Jeder macht ſich Hoffnung, 
und die geringen Gewinne, welche demzufolge bei den Ablauf eines noch nicht näher beſtimmten Termins daß er nicht den „ſchwarzen Peter“ in der Hand 
Betheiligungen erreicht wurden, haben dazu beige⸗ die! ormaulare nur noch mit darauf geklebten Frei behält. Dazu kommt noch, daß der ungemein gün⸗ 
tragen, das Intereſſe hierfür weſentlich ahzuſchwächen marken, die bezahlt werden müſſen, dem Publikum ſtige Geldſtand und die Vertagung aller politiſchen 
und wird bereits jett Vieles von deuſelben gegen die auszuhändigen. Dieſe Poſtanweiſungs Formulare Befürchtungen Angeſichts der ſogenannten „saison 
— — billigeren Lemberg ⸗Czernowitzer Prioritäten werden daun jedenfalls zum Nennwerth der Freimarken | morte“ auch den letzten Neft von Contremille noch 
umgetauſcht. i AL verkauft, ein Umftand, Ber die Weigerung unjerer aufgerieben hat. Symptome der rein „ipeculativen“ 
Die Coursgewinne bei öfterreichiichen Silber Poftehörden, Franco Converts zum Nennwerth zu Treiberei traten vorübergehend auch am Eiſenbahn⸗ 
1 in Aeter get in Deren en? 50 verkaufen, ee markte hervor. Die Coursſteigerung der Coſel-Oder⸗ 
ier ein wurden, find ſehr bedeutend zu nen- — Sm erſten Quartal dieſes Jahres befanden ſich berger Stammactien kennzei net ſich beſonders als 
nen, wie Greg an e ee in Berlin 158,740 bewohnbare Gelaſſe zum Miele e Natur, fte Werte in Widerſpruche 
die z 125 ur Kan 299 55 i bericht bleiben ' | werthe von 22,632,488 Thlr., die mithin nach dem mit jeder berechtigten Au aſſung der Verhältniſſe 
auf Die Fünffirchen Bare er. Oilb Priorität a Steueriage von 6½ pCt. 1,508,832 Thlr. 16 Sgr. das Niveau der Stamm⸗Prioritäten, weil letztere 
i Monat Feb -i ia Pe irea lin aa Miethsſteuer einbringen mußten. Bewohnt waren aber nicht oder doch weniger als Stammactien der 
im Rick eee Au as Bankhaus Leipziger nur 152,652 Gelaſſe zum Miethswerthe von 22,056,418 Speculation dienen. Eine größere Theilnahme ent⸗ 
und Richte r mit 68 eingeführt wurden, haben ſich Thlr., fo daß der höchſte Steuerbetrag 1,470,427 Thlr. wickelte ſich für mehrere Bankpapiere, namentlich für 
sm Sanje weniger Monate bis auf 78½ gehoben und 16 Szr. betragen haben würde. Von dieſen bewohn- | Darmſtädter Greditactien, diefe und andere haben 
es unterliegt keinem Zweifel daß auch ür die neue ten Gelaſſen waren aber befreit von der Steuer wegen während des letzten 14tägigen Zeitraums eine erheb⸗ 
I „ Prioritäten ein gleiches Armuth der Inhaber: zeitweiſe ganz 6110 Gelaſſe im liche Coursſteigerung erfahren. Fern jet es von uns, 
eſultat in Ausſicht ſteht $ re o Miethswerthe von 266,127 Thlr., tbeifweife 2174 Ge: | eine Parallele zu ziehen zwiſchen derſelben und den 
Der Cours von 71%, pCt. ift augenſcheinlich ein laſſe im Miethswerthe von 72,397 Thlr., (hierbei mert öſterreich. Creditactien, wollen aber doch nicht uner⸗ 
fehe Beige: pie in deen dentſchland placizten öfter würdigerweiſe zwei Gelaſſe im Preiſe von 201 bis 250 wähnt laffen, daß fih in den 8 pet. Hauſſe der 
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reichiſchen Silber⸗Prioritäten haben folgende Courſe: Thlr. ein Gelaß im Preife von 251—300 Thlr. und öſterreich. Credit Actien am Schärfſten die Macht 
1) Geli sche öpror. Silber⸗Prioritäten ein Gelaß im Preiſe von 401—500 Thlr.“) ganz befreit ſpeculativer Theilnahme I 870 ; 
erſte Emiſſion 85 waren 5292 Gelaſſe im Miethswerthe von 222,077 Die saison morte“ im Gefolge einer tropiſchen 


2) Galtziſche proc. Silber: Prioritäten Thlr. ſo daß der dadurch bewirkte Steuerausfal 37,373 Hitze wirkte in dieſer Woche ganz entſchieden auf 
Te Ter Aen. . le 12 Sgr. beträgt. Von den übrigen Miethsge⸗ die Gemüther und der endſtezende ziemlich ſtereotype 

3) Auſſig. he ot. Silber⸗Priorit. 99 laffen waren voll beſteuert 127,726 im Miethswerthe Courszettel bildet das befte Relief zu der Situation. 

4) Fun inten der proc: Silber _ „ von 19,324,012 Thlr., welche mithin 1,288,267 Thlr. ir notiren: 

A al. zproc Sine e 8% 14 Sgr. Miethsſteuer ergeben mußten, und theilweiſe : 11. 18. 1 

Frag ruman Mr Silber⸗Prior. 86 beſteuert 11,344 zum Miethswer the von 864,090 Thlr., Bergi Märk. 15757 

6) Keichenberg Pardubitzer 5proc. Sil oder 57,606 Thlr. Steuerertrag, fo daß fich der wirt: Berkin⸗Potsd.⸗M. 


ber Prioritäten.. 778 73 Köln⸗Mi 1 al 183% — 
7) EPTO n ele uber 5 lich zur Erhebung kommende Steuerbetrag auf 1,345,873 Köln⸗Mindener 13 4 
en) 
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; : Thlr. 14 Sgr. oder 91½ Procent der Steuerfähigkeit | Oberſchleſ. A. O. 1881% 188%, 188½ 189%,, 189 

„(erft im Bau 1 En) e % ſſtellen würde. Erfahrungemäßig müſſen aber von die. Franzoſen 152% 15% — — — 

Für die Si ae 855 Prioritäten ift wohl der fem Betrage noch 48,000 Thlr. oder 3%, Procent wegen | Lombarden 110 — 109 10834 — 

> array 2 —.4 Eio Tig ae Armuth niebergefchlagen werden, fo daß der einlaufende Italiener 73 170 i r 
1 1 1 ASN 

Courſe der directen Stantm-Actien bai Betrag auf 1,297,873 Thlr. 14 Sgr. oder 88%, Pro: Amerikaner 2 777. 5 


mm Actie N . rr. it 94 95½ 94 1 
s ſtehen nach bereits in Silber ausgerechneten cent des Steuerſoll veranſchlagt werden kann, Selbſt⸗ Oeſterr. Credi 2 * His 


verſtändlich find diefe Summen pro anno zu verſtehen, 5 pCt. 7 103° EE 
Eourjen Acti repartiren 125 mithin für das erſte Quartal d. J. auf 4 pt. Anleihe % 
Galiziſche Stamm. c — PERL an 94 324,468 Thlr. 11 Sgr., erheben ſich jedoch für die drei Berlin, 17. Juli. [Gebrüd er Berliner.] Wetter 
A be bauer Elami en folgenden Tuartale wegen des Juſchlage von 2%, Pro: prückend heiß. — Weizen loco ohne Handel, Termine 
N eee 8 A ien 5 cent zur a onk auf je 432,624 Thlr. 15 Sgr., fo behauptet. Gekündigt 1000 6%: Kündigungspreis 
z 7 . Ag 4 e aC D 2 ? 51 A 2 21 HIA * 
Reichenberg⸗Pardubitzer Stamm⸗Actien 68 das Die Miethöfteuer pro 1869 auf 1,622,342 Tlr. 22 A , 1060 Ye 2100 Z. 75—104 % nach Qualität, 


8 veranſchlagt werden darf. Die vorhandenen 158,740 2000 62. e dieſen Monat 7372/73 beza lt, 
85 8 e e Wohnungsgelaſſe vertheifen ſich betreffs ihres Miethser⸗ Full Auguft 69½ bez., September-October 66 Beat. 
—.— — . ar en 2 = gi 7 85 trages wie folgt: 12,523 Wohnungen zum Miethspreiſe[ — Roggen der 2000 C. loco anhaltend ruhig. Term. 
ne 110 in Wien und London den Cours von 1—30 Thlr., 16,086 a 31—40 Thlr., 21,043 a flau u. beſonders der laufende Monat merklich niedriger. 
Wie — s ber erreichen. 10 Emiſſion d 41—50 Thlr. 36,422 a 51—75 Thlr., 18,985 a 76 bis Gekündigt 12,000 &. Kündigungspreis 57 Zz, loco 
Lemberg Cera a L da die erſte Emiſſion der 100 Thlr., 18,575 a 101—150 Thlr. 9949 a 151 biS | 76—77 4% 57 57% 18—79 84 28,599, ab Boden 
69 ſteht, und cdeißer Silber Prioritäten, welche ca. 200 Thlr. 5991 a 201—250 Thlr. 4467 a 251 bie bezahlt, neuer 601,64 ab Bahn bezahlt, 9er dieſen 
weil ſolche ee ale dieſen niedrigen Cours hat, 300 Thlr. 5079 a 301—400 Thlr. 3157 a 101.500 Monat 58Y,—56Y, 56d bezahlt, Juli August 52½— 
Couponsſteuer — = „ab einer 10procentigen Thlr., 3359 a 501—750 Thlr., 1468 a 751100052 bez, Septbr. October 50½. 50%, bez. und Geld, 
Prioritäten — Cmiffion 188 rend 5 3 Thlr., 921 a 1001—1500 Thlr. und 767 über 1501 50¼ Br., Oetbr. Novbr. 491,49 bezahlt, November⸗ 
immer ftenerfrei gezahlt werden, un edingt und für Thlr. Miethe. , December 48%, bez. April⸗Mai 1869 41 bezahlt, 
de. Auch die Breslauer Snp > London, 13. Juli. Mit Bezug auf die Nachricht, —®erfte er 1750 C. loco 42—53 % — Erbjen der 

g eplich a Contingent au ae liefert daß die italieniſche Regierung Verhandlungen zur Ab: 2250 „ Kochwaare 63—63 , utterwaare 53—62 Ae 
ihr redli be Ruffer ſchen Maſchinen pa nen, — ſchließung einer durch den Tabaksſteuer⸗Ertrag geficher: | — Hafer er 1200 . loco reichlich vfferirt. Termine 
So iſt 22 2 tive aus derſelben e t be- ten Anleihe begonnen habe, ift ein Circulair in London ſchwer preishaltend, loco 31—35 nach Qualität, 
reit? die 7 Dir Aon der Breslau: Freiburger c in erſchienen, welches die Frage aufwirft: „Sollen wir ſchleſtſcher 34, weſtpreußiſcher 33 ab Bahn bez, Jer 
den Betrieb der Direc S chtenner haben fih in aner. unſer Geld auf Sicherheit itafieniicher Garantteen hin. dief. Monat 31 bez., Juli⸗Auguſt 28%, bez., Septhr. 
bahn übergegangen. — Sadi Solidität dieſer Majdi, penp” Nach einem bitteren Commentar über die October 28 ¼ bezahlt, October⸗November 28 bejaht, 
kennenswerther Weiſe über die So galieniſche Couponſteuer und die Verurſachung des April⸗Mai 1869 28¼ bezahlt. — MWeizenmehlerc. 
nen ausgeſprochen. = a b . Bankerotts der Cavour⸗Kanal- Compagnie durch Nicht: Sack loco per 6% unverſteuert Nr. 0 6—5 . 
. Berlin, 17. Juli. Es iſt bekannt, daß der Cin- | Erfüllung der von der Regierung übernommene Ver- Nr. 0 und 1 5¾ 5% R — Roggenmehl erch 
tritt von Mecklenburg und Lübeck in den Zollverein pflichtungen, wird in dem Cireulair gefragt: „Mögen Sack ohne Handel, loco per % unverfteuert Nr. O 
t den 1. Auguft d. J. bevorſteht. Der fo nahe diejenigen engliſchen Familien, welche durch die Art 4/4 / Nr. 0 und 1 ang Ke, De 
ermin hat trotz der Nachverſteuerung angenommen und Weiſe, wie die italienische Regierung übernommenen Sack, Juli 4½ Brief u. Geld, Ju Hugu! Brief, 
werden können, welche zu jenem Termin für die im | Garantieen nachkommt, verarmt find, Anderen zur 3½ Gd, Septbr⸗Oetober 3% Br. u. Gd. Oetbr.⸗ 
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Nopbr. 32 , November:December: 3¼2 H, — 
uns Per Cr mit En a loco 71/4 bez., 

eptbr. October 7½ bez., Oetbr. November 7½ Br., 
Nopember⸗December 7½ Br. — Oelſaaten Ya 
1800 2. Winter⸗Raps 72—75 , Winterrübſen 70— 
74 Re Rüböl e tei, olme Faß neuerdings 
matter, loco 9% bez., 9%, Br., dee dieſen Monat u. 
Juli⸗Auguſt 99/4 bezahlt, Auguft September 9½ , 
Septbr. October u. October⸗November 9½— 9‘ bez., 
Nopbr.⸗December 9½¼— 9 ½ bez., December-Sanuar 
9½ bez. — Leinöl der e ohne Faß loco 12%, He. 
— Spiritus yr 8000% fau und niedriger. Get. 
00,000 Quart. Kündigungspreis 18%, %, mit Faß 
Dir dieſen Monat, Juli⸗Auguſt u. Auguſt⸗September 


18 ¼ö 18 ½—18¼ bez. u. Geld, 18%, Br., Septbr.⸗ 
October 17/¾ñ —17½ bez., Brief und Gd., October- 
November 16¼ 16 ¼ bez., April⸗Mai 1869 16 ¼ bez., 
ohne Faß loch 19 ¾ bez. ; 

Berlin, 15. Juli. (Marktbericht über Berg: 
werks: Producte und Metalle. Bericht von 
Leopold Hadia.) Der letzte Wochenumſatz fand zu 
angemeſſenen Preiſen ſtatt. Kupfer etwas watter. 
Engliſche Marktnotirungen für Tough 78 Pfd. St., 
Walerow 81 Pfd. St. pr. Ton; amerikaniſches und 
inländiſches 26½27½ Thlr., ruſſiſches 28—33 Thlr. 


pr. Ctr. — Zinn bleibt feft. Banca⸗Zinn 33 ¼½ Thlr., 


in Holland 54¼ Fl. Lamm ⸗Zinn 33-33, Thlr. 
Im Detail 12 Thlr. mehr. — Zink. W. H. Marke 
ab Breslau 6%, Thlr., geringere Marken 6, Thlr., 
Loco. Waare im Detail 7½— 8. Thlr. — Blei. Für 
dieſen Artikel geringe Nachfrage. Hier am Platze 
notirt!? Sächſiſches und Harzer 6½— 6¼ Thlr., 
Tarnowitzer 6¼ Thlr., Spaniſches 6 7 0 Thlr. 
Im Detail 1—2 Thlr. mehr. — Roheiſen hat eine 
ziemlich feſte Tendenz. Warrants 52 Sh. 6 P., 
Gartſherrie 57 Sh. 6 P., Coltneß 1. 58 EH., Lang: 
loan J. 55 Sh. Andere ſchottiſche Marken 54 Sh. 
Für gute Glasgower Marken vom Lager 45 Sgr., 
auf Lieferung 42½— 44 Sgr. Engliſches 38 ¼— 40 
Sgr., vom Lager 41½ Sgr. Oberſchleſiſches Coals: 
Roheiſen in gutem Begehr 41—421, Sgr. je nach 
Qualität loco Hütte. Holzkohlen Roheiſen 43—45 
Sgr. ab Hütte offerirt. — Etabeiſen Die Hütten⸗ 
werke werden ſtark mit Aufträgen beſchäftigt. Ge⸗ 
walztes 2½¼ - 3¼ Thlr., Ee 377.38 
Thlr. pr. Ctr. ab Werk. Schmiedeeiſerne Träger 
ie nach Dimenfton von 4½— 5½ Thlr. pr. Ctr. — 

ziſenbahnſchienen. Der eingetretene größere Bedarf 
veranlaßt Inhaber, auf höbere Preiſe zu halten, da 
auch die in vergangener Woche bei der oberſchleſi⸗ 
ſchen Bahn ftattgefundenen Verkäufe zu hohen Preiſen 
in feſte Hände übergegangen find, Hieſige Notirun⸗ 
gen 54—55 Sgr. zum Verwalzen ab hier, zu Bau- 
zwecken geſchlagen 2¼— 3 Thlr. pr. Ctr. — Kohlen 
und Craks. Die angekommenen Ladungen find 
placirt. Stücktohlen 18—20 Thlr., Nußkohlen 17 
bis 18 Thlr., ordinäre Sorten 16 Thlr. Coaks 18 
bis 19 Thlr. Vom Lager 16 ¼ Thlr. pr. Laſt auf 


Lieferung. i i 855 
Stettin, 17. Juli. (Oſtſ.⸗Ztg.) Die Witterung 
blieb ſchön und trocken, und die Erntearbeiten haben 
roße . gemacht; von Roggen iſt in unſerer 
ähe das Meiſte bereits geſchnitten und auch ſchon 
ſehr viel eingefahren. Auf ſehr leichtem Boden wird 
über den Ertrag geklagt, im Allgemeinen ſcheint man 
aber befriedigt zu ſein und beſonders iſt die Qualität 
beſſer als man nach der langen Dürre vielfach erwar⸗ 
tete. Da auch in den nördlicher und öſtlicher gele⸗ 
enen Diſtricten des preußiſchen Staates die Ernte 
chon ſeit über 8 Tagen begonnen hat, ſo läßt ſich 
annehmen, daß in ganz Deutſchland bereits weit über 
die Hälfte der Roggenernte geſichert iſt, während im 
vorigen Jahre um dieſe Zeit in Norddeutſchland noch 
gir uichts eingebracht war und wegen anhaltenden 
Regenwetters die Ernte ſich bis weit in den Auguſt 
hinein verzögerte, wobei zugleich die Dualität ſehr 
verſchlechtert wurde. Auch mit dem Schneiden der, 
Gerſte ſind ſchon Fortſchritte gemacht. Weizen iſt 
in den ſüdlichen Ländern, in Ungarn, dem Banat ıc., 
wo man ſchon den Hafer ſchneidet, obgleich die Ar- 
beiten in letzter Zeit durch Regen behindert waren, 
bereits zum großen Theil geſichert. In Süd⸗ und 
Mittel⸗Frankreich iſt der Weizen auch ſchon meiſt 
eingebracht; auch in Süddeutſchland, der Pfalz ze. 
ift ſchon gemäht, ſelbſt in den vorgeſchrittenen eng: 
liſchen Diſtricten ift man mit der 
und 15 a in dieſem Dual 
temlich allgemein ſein. Die Qualität wird fa 
Alen e gelt Aus Süd⸗Italien N reibt 1 
vom 11. d., daß nach den langen Regeng flen, welche 
der Qualität des Getreides ſehr geſchad' 
prachtvolles Wetter eingetreten iſt und die Bauern 
daher dreſchen können. Die Kartoffeln ſtehen nach 
dem vorwöchentlichen Regen gut und find bis jetzt 
von der Krankheit verſchont. Wenn ſte ſpäter noch 
kommen ſollte, jo ſtehen wenigſtens nicht jo ver: 
heerende Wirkungen, wie in früheren Jahren zu be⸗ 
te wo ſie ſchon vor der Blüthezei auftrat, 
ie Früh⸗Kartoffeln find von ſehr guter Qualität. 
Unſere Geifzide darrebe find ſehr zuſammengerückt, 
trotzdem 5 e Zuſuhren in voriger Woche wieder 
Wſpl. überftiegen. Wir haben in dieſem Jahre 
pereits eine l. N von ca. 210,000 Wſpl, darunter 
ca. 70,000 Wipl. Roggen, ein Quantum, welches den 


tonat in England. 


durch jäpni tien Sahreegufuren gleichkommt. Trotz Pfd. netto, Gerſte, 


) weiße 3%, —4 Thlr., 
dem hat der lebhafte Export, welcher wegen der Miß⸗ 3%, Thlr. pro 148, d. netto, Sale 2930 Sgr. 
ernte in der Provinz Preußen meilt auf hier ange- pro 50 Pfd. netto, Oelſaaten bei gutem Angebot, 
wieſen war, keine Vorräthe ſämmeln laſſen und unſere matte Stimmung vorherrſchend, Preſſe ungefähr pe- 
reife blieben über denen des Berliner Marktes, wek | hauptet, Winterraps 5½— 5% Thlr., Winterrübſen 
r uns in Folge davon feinen freilich nicht bedeu- 5 ½—5 / Thlr. pro 148 Pfd. netto, ene te, 
tenden Ueberſchuß zuſchickte. verna läfſigt, Kocherbſen 4—41, Thlr., Futtererbſen 
Die Zufuhren betrugen in den letzten 8 19175 . Je Thlr., Widen 31—33, Thlr. pro 180 Pfd. 
bs. netto. 


ne Rops. N 5 Gebrüder Haniſch. 
Auf d. Berl. St. Eſb. 11 — — — 5 de Breslau, 18. Juli. (Wachswaſſer. Durch⸗ 

1 5 1 = 2175 1969 475 = geſchleuß. Zum Verkehr.) Seit W Witteg 0 
ER or p. 1 A AEE 8 hat ſich ein ſtärkeres Wachſen der Oder eingeſtellt und 
Waſſezwärts 5. 1 60 == 105 73 zeigte heut Vormittag 11 Uhr der Oberpegel bereits 

aſſerwär = ` = 1774“, der Unterpegel 4 3“. Mit dem nun ſich ein- 

Zuſammen 464 2653 1969 587 125] geſtellten beſſeren Fahrwaſſer ſind auch aus Oberſchleſien 


An der Börſe. Wetter heiß, klare Luft. 
T 24 R. Bar. 28. 2. Wind SO. — Weizen nahe 
Termine zu Deckungen raſch ſteigend bez. ſpäter wenig 
verändert, loco ye 2125 8, gelber inländ. 9—96 , 
bunter poln. 88—94 , ungar. geringer 64 68 , 
beſſerer 7277 , feiner 79— 83 , 83.858. gelber 
Snr Juli 89½, 90 bez. u. Br., Juli⸗Auguſt 85 bez., 
Br. u. Gd, Septbr.⸗Oct. 76 % nom., Octbr.Nopbr. 
73 Br. — Roggen wenig verändert, yez 2000 d. loco 
geringer 58% bez., 78.806“. 59½ 61 bez., 82.8967. 
63 bez., Nr Juli 59½ — 60—59¼— ½ bez., Juli- 
Auguft 55 bez. u. Br., Septbr.⸗Oct. 52 bez. u. Br., 
Frühjahr 481, Br. — Gerſte feſt, y 1750 g4. loco 
ungariſche u. mähriſche Futter⸗ 45—46½ Ae, mittel 
4749 , feinſte 50—50, % — Hafer feft; ye 
1300 84, loco 34½— 86 %, 47.508. J Juli Auguſt 
34%½ Gd., Septbr.⸗Octbr. 52 % bez. — Erbſen teft, 
loco y 2250 6% Butter- 60— 62 % — Winter⸗Raps 
loco 97x 1800 &. 62—73 % bez. — Winter Rübſen 
loco Yr 1800 6, 71—73¼ „, feine 73½ , Nr 
Juli⸗Auguſt 73 % nem. Auguft: Ceptor. 7% 2 
nom., Septbr. Oetbr. 74½ % Br., 44 % Gd. — 
Rüböl ſtille, loco 9½ % Br., Jr Juli⸗Auguſt 94, 
bez., Septbr. October 9½ Br., ia GD, ½ bez., 
April Mai 9% beg, u. Gd. — Spiritus matter, loco 
ohne Faß 19. % bez., e Juli-Auguſt 18½ Br. u. 
Gd., Auguſt, Septbr. 18% Br., Septbr. Oct. 17½ 92. 
nom., Oct.⸗Nev. 16%, Br., Novbr. Decbr. u. Deebr.⸗ 
Jan. 16¼ bez., April⸗Mai 17 Br. — Angemeldet: 
Nichts. — Regulirungs⸗Preiſe: Weizen 89%, ; 
Roggen 59% %., Nübol aa Spiritus 181, 
— Petrolenen loco 7 , Br., Aneimimenn 6/5 
bez., 7 Septbr. Oct. 7½— ½2 bez., Novbr.⸗Decbr. 
7½ . bez., 7½ & Br. j 

Poſen, 17. Juli. [Eduard Mam roth.] Wetter 


viele beladene Schiffe hier eingetroffen und haben die 
. ; ann 

Am 17; Gottlieb Kaufmann mit Faſchinen von 
Poln. Steine und Johann Maſur mit Zinkblech von 
Ohlau nach hier. Joſeptz Czock und Michael Skiba mit 
Eiſen von Schönſalunka nach hier. Auguft, Heſſe mit 
Brettern von Ratibor nach Hamburg, Franz Machalka, 
Anton Staneweki und Jacob Stanoweki' mit Eiſen⸗ 
bahnſchienen von Oppeln nach Czichozek, Jofeph, Zem⸗ 
bollek und Franz Staueweki mit Eiſen von Oppeln 
nach Berlin, Anton Schwiers mit Eiſen von Gleiwitz 
nach Berlin. 

Am 18. Vorm.: Auguſt Sperlich, Simon Hollick, 
Carl Hellmann Franz Black, Andreas Koloiczk, Joſeph 
Koſiak, Franz Kokott, ſämmtlich mit Eiſenbahnſchienen 
von Oppeln nach Czichoezeck, Ignatz Zimbollek, Heinrich 
Nieke und Franz Altmann von Gleiwitz und Oppeln 
nach Berlin und Brandenburg, Daniel Wurzel, Samuel 
Scholz, Johann Nagel und Johann Stanoweki mit 
Kohlen von Gleiwitz nach Neuſalz und Köben. 

Breslau, 18. Juli. (Börſen⸗ Wo 
Ungeachtet der im Laufe der letzten acht Tage häu⸗ 
figer vorgekommenen anſehnlichen Schwankungen und 
erheblicher Courseinbußen einzelner Papiere, blieb 
doch der Grundton ein ſehr günſtigex, vertrauensvoller 
und waren entweder Gewinn ⸗Realiſationen oder der 
lichen Fluctuationen entſcheidend. Die politiſche 
dauernde Abundanz des Geldmarktes führt der Börſe 
reichliche Mittel zu. Zu bedauern iſt nur, wenn ſolche 


zurückſtrömen dürften und die dur eranlagung der 
uns fernliegenden Projecte, wie die neuen mſſiſchen, 
türkiſchen und egyptiſchen Anleihen, wie die Erfahrung 


tnte beſchäftigt 


adet haben, 


elehrt, dem, Inlande unausbleibliche Kriſen, den 


heiß. — R opi en geihäftslog, gek. — Wispel, Yr 
eſitzern unerſetzliche Verluſte bringen werden. 


Juli 54½ Br., 54% Ody Juli-Auguſt 49%, Br., 
Septbr. Octbr. 48— 47% bez. u, Gd. — Spiritus 
luſtlos, gef, — Quart, Fr Juli 17%, bez. u. Br., 
Auguft 1794, Br., / Gd., Septbr. 17¼— ½ bez., 
% Br., Dttbr, 16⅝ bez. u. Br. 5 ; l 
Mancheſter, 17. Juli, Nachm. (Von Hardy 
Nathan u. Sons.) Garne, Notirungen pr. 
fd.: Sor- Mule, gute Mittel-Qualität 12¼ d., Zor 
ater, beſtes Geſpinnſt 15%, d., 40r Mayoll 13½ d., 
40r Mule, befte Qualität wie Taylor. x. 16 d. 60r 
Mule, für Indien und Ching paſſend 19 d. — 
Stoffe, Notirungen per Stück, 8¼ Pfd. Shirting, 
prima Calvert 132 d., do. gewöhnliche gute Makes 
126 d., 43 inches 1/1 printing Cloth 9 Pfd. 2—4 oz 
153 d. — Garne ſehr ruhig, Stoffe feſt. 
Liſſabon, 16. Juli, Abends. Mit dem Dampfer 
„Eſtremadure“ ſind Nachrichten aus Buenos⸗Ayres 
vom 12. p. M. eingetroffen: Preis für geſalzene Ochſen⸗ 
Häute 39 eh. aue dee ſeit letzter Hoſt 46,000 


culationswerthen der Art überladen, daß es derſelben 
an Auswahl nicht fehlt und ein eventueller Umſchlag 
der Stimmung in dem bereits vorhandenen und ein⸗ 


führen muß. Im Vordergrunde des Verkehrs 
un ſich Oderberger, Oberſchleſiſche und Rechte 

der⸗Ufer Eiſenbahn⸗Actien, welche den größeren 
Theil der gewonnenen Steigerung. feſt behaupteten, 
während gleichzeitig auch Freiburger und Warſchau⸗ 
Wiener ſich etwas gebeſſert haben. Oeſterr. Papiere 
waren gleichfalls beliebt, höher und in ſehr lebhaftem 


Effecten ſehr feft, öſterr. Banknoten ſtei 
Fonds bei mäßigem Umſa 
Wechſel begehrt; Geld flüß 
zu 3 Procent erhältlich. 


gut behauptet, fremde 


Wechſel der Speculations Objecte bei den augenblick⸗ 85 


und für feine Disconten 


enber icht.) 


Situation erregt nirgends Bedenken, und die fort 


in Kanäle fließen, aus welchen He: en nicht ſobald 


Die 
Börſe iſt bereits mit einheimiſchen und fremden Spe⸗ 


geführten Material die folgenſchwerſte Reaction Her- 


Verkehr, während Italiener und Amerikaner circa 
½ Procent eingebüßt haben. a Valuta und 
end. Preußiſche 


nd E Tia 


Stück. Totalverkaufe geſalzener Häute ſeit letzter Ju f 
oft 44,000 Stück. Ahladungen geſalzener Häute N = 5 X = } 
uch Curopa 56,582 Stück. erit] 10,000 tück. pr. 4% St. Anl. 88% 55% 88% 120 % 58% 
Preis für trodene Häute nach Deutſchland 47½, do. 57 „0035 1037, 103, 103% 103% 100% 
nach Nord⸗Amerika 41, Totalverkäufe trockener Häute 5 1 Ma 15 112 1195 1064 3% 
jeit letzter Poft 5,500 Stück. Abladungen trockener , Prauenanl. 8% 83½ 8317) 8317) 835 11 
Häute ſeit letzter Poſt nach England, dem Kanal und Staatsſchuldſch. 18 4 8370 53% 838| 88%] 88% 
den Häfen des nördlichen Continents 19,382 Stück. 32% Ole. Pidh. |: 8347 83 % | 83% 83%] 88% 83 
Vorrath trockener Häute 73,000 Stück. Cours auj | 4 hlei.dtentenb, 630 a ha 990 u 835 927 
England 50 d. Fracht für trockene Häute nach Ant- FE REIN 9 4 60 Soul eu 95 75 
1 pe — —ͤ— Rufi. Währung | 82% 8 8% 82% 82% 9277 
Provinz⸗Nachrichten. 3 A EA. A. 189 189 171170 189% 18912. 
Schneider.) Am | en 


° Schweibnig, 17. Juli. (ite Se BE Freiburger E. A. 117 117%, 


heutigen Getreidemarkte war ; i | 105 
hertſchend, demzufolge ſich Preiſe gut behaupteten, ee By 105 A 95 8558 — 2 
Mean aht r orderungen Beachtung fanden. — cht. O. A. C. A.] 70% 80% 827% SE ATE 
Man zahlte für FR late 60 60* 597% 58% 3975 5975 ; 
wepe ARE 100% „ 4 Deter. Grent | 95% 8 34 88 Berl 8 
elben do. . 100110 „ 1. 27 Scheffel, Set 1860 85 Ne A = 79% 79% 
Rog enn. . 68— 7 „ (je nach Qual. Oeſt Nat o ST 37. 
VVV 
CLA , dee 3 Para 85 S a = $ j 
Beinen eg, fett, 8. ob inter ere a |as e , asal ah BR 
PRO ONE A TIRE TONA PA il. 1889 Nut 77% % % 77% TA NR 
Liegnitz, 17. Juli. „(Getreidemarkt.) Zu⸗ Se Mee 547 64 i 4 547 un 4“ 
ha: weni ea ni PaE yote e Batet Den ea 
eft, Preiſe gut behauptet. — en ei 1 a . rr ar Soa 
Ta. Fl 2 er 77, Thlr. pro 168, Pfd. netto, Breslau, 18. Juli. pr ckerbericht.] Bei gutem 
Roggen, alter Hal ien d a =. aan pee De ehr nit a 3 4 rl e Aa 
ich nur einige Parthien, die aber re ne Qualität beſſeren Prei attgefunden. Zu notiren: Raffinade 
iaten, an Mache, VA 817% 17 H, dels 16½ 16 , gemahlen 


zeigten, am Märkte waren, 4½¼— 4% Thlr. pro 16 affi⸗ 


1177 1174119 120% 


u 


vr 


tint 


PT EN Et) NL 


nade und weiß Farin 15% —15Y, Ze, Farin 


elb 


et 11 ½ 10 4 tach den ſehr 
verſchiedenen Qualitäten. 


Breslau, 18. Juli. [M. A. Engel.] (Butter.) 
Die Production in Butter verharrte im Ganzen auf 
einem mäßigen Standpunkte, deshalb waren auch Zu⸗ 

hren in dieſer Woche nur mittelmäßig. Die aus⸗ 
wärtige Frage war reger und Preiſe haben ee 
angezogen. Schmalz im wenigen Verkehr bei feſten 
Deilen 

Es ift zu notiren: 

Sale utter zum Verſand 
nach Qualität. 3 
Prima Schmalz verſteuert 
Daſſelbe unverſteuert 
ï 18. Juli. 8 i 
Ge en von dieſer Woche wiederum 
ſommerliches Weiter au berichten, das die Ernte- 
arbeiten weſentlich gefördert haben dürfte. Ueber 
das Reſultat der Roggenernte vermögen wir nur 
andeutungsweiſe zu berichten, daß deren Qualität 
befriedigt, daß der Ertrag jedoch hinter den Gwar | 
tungen zurückbleiben dürfte, Von neuer Ernte iſt 


24 26 & pr. Ez: 


25 pr. . 
2270 EA pr. Eh: 


hier bis jetzt noch keine bemerkenswerthe Zufuhr 92/ 


eingetroffen. a > £ 

Der Geſchäftsverkehr im Getreidehandel des 
hieſigen Platzes behielt auch in dieſer Woche den mit⸗ 
telmägigen Umfang, da die Kaufluſt ruhig und die 
Zufuhr belanglos blieb, er, | 

Weizen zeigte ſich vor anderen Getreide Gat: 
tungen vorzugsweiſe im Preiſe ſtagnirend, die Zu⸗ 
fuhren waren hierin belanglos und war ſomit ver⸗ 
einzelt auftauchende Frage auf die hieſigen läger, 
angewieſen. ; 

Roggen erfreute ſich an unſerem Landmarkte 
von Tag zu Tag ſteigender Beachtung und waren 
beſonders die feineren Sorten gefragt, fo daß 2 bis 
3 Thlr. höhere Forderungen ſucceſſive bewilligt 
wurden. . 


und fteigerten ſi 
langſam, der laufende 
weſentlich höher. Gegen Schlu 
wurde Juli-Lieferung zuletzt 4 1 
2 Thlr., entferntere 1 ½¼ Thlr. höher notirt. 
Gerſte blieb ausſchließlich in feiner Waare gut 
beachtet, andere Qualitäten waren ſchwer verkäuf⸗ 


reiſe faſt täglich, wenn auch nur 
in Menn war hingegen zuletzt 
der Vorwoche 


Mehl war bei beſchränktem Geſchäft ſchwach 
preishaltend, wir notiren Yr n, unverſteuert Weizen T 
% Roggen I 4½ 4½ Hausbacken 38 —4¼ 

fen Roggen⸗Futtermehl 


dies gilt 5 0 re von Liner welche 

ſtärker angeboten a 

daß ſich deren Preisbeſſerung nur vor⸗ 
2. 


worden. 

Spiritus blieb insbeſondere * nahe Sichten 
ut beachtet, da die hieſigen Läger ſowohl zum Ver- 
and an roher Waare, als auch zur Verſorgung für 
die Spritfabriken andauernd ſtark in Anſpruch ge 
* n m ; 5 Pre 

eljaa en bei ermäßigten Forderungen 
und Se Kaufluſt entſprechende Ben tung. 

Schla pie in wurde wenig umgeſetzt. 

Rüböl hatte dieſe en bedeutenden Verkehr, 
beſonders wurden ſehr ſtarke often 7e Herbſt und 
Wintermonate gehandelt. Preiſe unterlagen dabei 
einigen Varüirungen und ſchließt der Markt heute 
durchſchnittlich circa e . unter vorwöchentlichen 
Schlußpreiſen. R 

Breslau, 18. Juli. (Producten Markt.) 
Wetter ſchön, Thermometer früh 16° Wärme, Baro⸗ 

meter 27, 10. — Am heutigen Markte war für 
Getreide ſehr ruhige Kaufluſt Aang wide bei der 
ſich Preiſe kaum behaupteten, der Umſatz war beſchränkt. 

Weizen in feiner Waare wenig angeboten, in 
eringer ſchwach beachtet, wir notiren er 84 weißer 

108—114 fr, gelber 90-104 108 Hr, feinſte 
i l Kaufluft eher bill 
3 en war bei ruhiger Kaufluſt eher billiger 
Anf ert e N p b aA 15 : 

; ißer Waare beſchränkt zugeführt, 

Ir ie — 46—56 r, weiße 59—60 Hr, feln te über 
otiz z. * 

afer gefragt, Per 80 c. 3640 Gr, feinfte 

Sorten über Notiz bes- . dn 

Hülſenfrüchte vereinzelt beachtet Kocherbſen 
behauptet, 63—67 7, en en 56—59 ‚Gr 

ur 90 66. — Wicken r 90 Ce. 70 5 . — Bohnen 
mehr beachtet, yer 90 é. 80— 1 o inen 
wenig Umſatz, yr 90 84. gelbe Dis 48 Se, 
blaue 44—48 — Buchweizen 7 1 
56 Se nominell, Kukuruz in geruchloſer Waare 
belanglos angeboten, zu notiren iſt nach Qualität 62 
70 Sn par 100 r Hirſe 1 a e 
pe 84 Cd. — 
Der Ci: 


té. — Rohe 
Alter rother Aleeſamen 10—14 


Im Lieferungshandel eröffneten Termine höher 2 


hlr., nahe Sicht 


2 


haltend, wir notiren Winter⸗Raps 160—164—174 Hr, 
Winter⸗Rübſen 160—170 Hr yer 150 CL. Brutto, feinſte 
Sorten über Notiz bez. Ba 
Schlaglein wenig beachtet, wir notiren yr 150 
gé. Brutto 5¼ 66% Ke, feinſter über Notiz 
bezahlt. — Hanfſamen gejucht. — Rapsku chen 
mehr e Se dur han — Leinkuchen 86 
Kartoffeln 20—30 . er Sack a 150 g Br. 
1½—2 n (neue 2—3 Hr) Nr Metze. : 
Breslau, 18. Juli. [(Fondsbörſe.] Börſe fehr 
matt und geſchäftslos, Courſe weiten an. 3 
Breslau, 18. Juli. [Amtliher Producten: 


DOielſaaten bei ruhiger Kaufluft ungefähr rei 


Börſenbericht.] Roggen (* 2000 €.) niedriger, 
(Prodneten⸗ Wochen ½ Juli 52½ Br., Juli⸗Auguſt 49—48¾— 49 bez. u. 


Br., Septbr⸗ October 48 ¼— 48 bez. u. Gd. 
Weizen der Juli 83 Br. 
x Gerte Yr Juli 53 Br. 
a fex Yr Juli 48½ Br. 
Raps Yr Juli 80 Gd. È 
Rüb öl feſter, loco 9%, Br., Der Juli, Juli⸗Aug. 
und Auguſt⸗ September 9%, Br. September ⸗October 
bez. u. Gd., 9 Br., October-Novbr. u. Novbr.: 
Decbr. 9% bez., Decbr.⸗Jan. 9½ Br. 

Š 5 niedriger, loco 18 ¼ bez. u. Br., 
18 Gd., Zr Juli, 
bez., Sept. Selb. 16 Br., Oct.⸗Nopbr. 15%, Br. 

Zink ohne En 
Die Börſen⸗Commiſſion. 
Preiſe der Cerealien. s 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſion. 
Breslau, den 18. Juli 1868. 
i feine mittle ord. Waare 


Weizen, weißer . 106-1101 895% 


do. gelber 104-107 101 87—98- * 
Roggen 70—71 67 60—64 ~: 0 
Gerſte . 58—60 54 45—50 = 85 

afer 38—40 37 36 f8 
Erbſen . 60—64 58 45-252 t = 

Raps: 172 166 160 pr 
Rüben, Winterfrucht 168 164 158 Ér 
Waſſerſtand. 


Breslau, 18. Juli. Oberpegel: 17 F. 3 3. 
Unterpegel: 4 F. 3 3. 


— — 


Schiffs⸗Nachrichten. 

Glogau, 17. Juli. Die hieſige Brücke paſſirten: 
Am 10. Juli: Abl. Joſ. Winter von Hamburg mit 
Guano nach Breslau. Am 12. Juli: Ernſt Siebert u. 
Gottl. Gallei von Berlin mit Dachpappen und Gütern 
nach Breslau, Aug. Methner von Berlin mit Dach⸗ 
pappen und Gütern nach Maltſch, Anton Neburg, Ad. 
Trunk und Ernſt Kühn von Berlin mit Pappen und 
Knochenmehl nach Breslau, Steuerm. Wilh. Zefer von 
Frankfurt mit Gütern nach Breslau, Gottl. Klimke von 
Stettin mit Gütern nach Maltſch, Friedr. Mücke von 
Stettin mit Gütern nach Maltſch. Am 13. Juli: 
Samuel Stetter und Carl Neumann von Stettin mit 


— 


Wolle nach Breslau, Carl Sucker und Jof. Fitze von 


Stettin mit Schiefer u. Chinakleie nach Breslau, Gottl. 
und Paul Vetter von Stettin mit Feldſpat nach Brie 
Helmuth Mikur und Friedr. Brache mit Gütern, Rein. 
Kochale und Aug. Müller mit Salzſäure und Gütern, 
Gottl. Altmann fen. und jun. und Wilh Rüſter mit 
Roheiſen, Wilh. Walter mit Blauholz, ſämmtlich von 


U 


Stettin nach Breslau. Am 15. Juli: Ferd. Steller u. 


Osw. Vogt von Stettin mit Roheiſen nach Breslau. 
Hamburg, 14. Juli. Das Hamburg⸗New⸗Borker 
Poſt⸗Dampfſchiff „Hammonia“, Capt. Meier, welches 
am J. d. Mts. von hier und am 3. d. Mts. von 
Southampton abgegangen, iſt nach einer ſehr ſchnellen 
Reiſe von 9 Tagen 20 Stunden am 13. d. 
Nachmittags wohlbehalten in New⸗Nork angekommen. 
— Das Hamburg⸗New⸗ Yorker Poſt⸗Dampfſchiff 
„Boruſſia“, Capitain Franzen, we Hes am 27. Juni 
— direct nach New York abgegangen, ift am 12. 


d. M. 10 Uhr Abends wohlbehalten dort angekommen. 


Southampton, 15. Juli. Das Dampfſchiff des 
Nordd. Lloyd „Berlin“, Capt. C. Undütſch, welches 
am 1. Juli von Baltimore abgegangen war, iſt in letzter 
Nacht um 12 Uhr wohlbehalten unweit Cowes einge 
troffen und hat heute 4½ Uhr Morgens die Reiſe nach 
Bremen fortgeſetzt. Daſſelbe bringt 86 Paſſagiere und 
volle Ladung. ; pa ; 
Geſchäftskalender. 

Subhaſtationen. ; 
20. Juli. a 

Stadtg. Breslau, 11 Uhr: Grundſtück Sonnen- 
ſtraße Nr. 3, Taxe: 15481 Thlr. — Kreisg. Görlitz, 
10 Uhr: Stadtgarten Nr. 830 daſelbſt, Taxe 8000 
Thlr. — Kreisg. Dep. Neurode, 11 Uhr: Mühlen 
grundſtück Nr. 21 zu Ebersdorf, Taxe: 1230 Thlr. — 
eisg. Brieg, 10 Uhr: Häuslerſtelle Nr. 200 zu al 


Sr 7088 8 San: 1000 Thlr. (freiw. Verk.); 11 Uhr: Häuslerſtelle H 


„31 zu Groß⸗Leubuſch, Taxe? 650 Thlr. — Kreidg. 
Namslau, 11%, Uhr: Grundſtück Nr. 6 7 Bankwiß, 
Tare: 580 Thlr. — Kreisg. Reichen bach, 11 Uhr: 
Grundstück Nr. 37 zu Költſchen, Taxe: 300 Thlr. 
Kreisg. Comm. Banten, 11 Uhr: Grundſtück Nr. 29 
zu Broſewitz, Taxe: 1700 Thlr. (freiw. Verk.) 


Fo 


aa S Sali a Grundſtüc Nr. 
eisg. Habelſchwerdt, r; dſtü . 
35 zu Mofentbal, To 652 Ahle. e RAR 
Submiffionen, Auctionen ıc, 
21. Juli 


9 uhr: Im Stadtg. Geb hierſelbſt Auction von 
Betten, Kleidern, Möbeln, Fenſtern rib Billard Be 
9 Uhr: Im Kreisg. zu Reichenbach Auction von Möbeln, 
123 Stück nenen Mützen, Silberſachen 70 


11 Uhr: Im Centralbureau der Oſtbahn zu Brom 
berg Submiſſ.⸗ Termin zur Lieferung von Eiſenbahn⸗ 
parnm Seitenlaſchen, Hackennägeln, Laſchenſchrauben⸗ 

olzen, eichnen Bahn⸗ und Weicheyſchwellen. 


23. Juli. 5 
I Uhr: Im A Ger. ieri i 
von Möbeln > ppell. Ger. Geb. hierſelbſt Auction 


; p 24. Ju li. 

9 Uhr: Im Stadtg.⸗Geb. hierſelpſt Auction von 
Spezereiwaaren, Cigarren, Stearinferzen, Seife, Laden⸗ 
utenfilien ꝛc. — Im Bureau VII. des hieſigen Mas 
giſtrats Submiſſ. Termin zur Lieferung von Hydranten 
reſp. Schieberhähnen für das Waſſerhebewerk. 


Concurſe. 


Juli⸗Auguſt u. Auguſt⸗Sept. 17¼ 


M. 2 Uhr 


Julius Bohne; Wm. 


20. Juli. 
Stadtg. Breslau, 10 Uhr: Prüfungstermin im 
Concurſe des Kaufmanns Leopold Gläsner. — Kreisg. 
Breslau, 11 Uhr: Verkauf von Außenſtänden im Con- 
curſe über den Nachlaß des Buchdrucker Wilh. Schwarz 
zu Lehmgruben. — Kreisg. Sagan, 11 Uhr: Prü⸗ 
fungstermin und Verwalterwahl im Concurſe des Kauf. 
Wilhelm Prager. — Kreisg. Brieg, 10 Uhr: Prüfungs⸗ 
termin im Conc. der Handelsfrau Johanna Gadiel.— 
Kreisg. Reichenbach, 16% Uhr: Prüfungstermin im 
Concurſe des Fabrikanten Carl Friedrich Menzel in 
Mittel⸗Peterswaldau. — Kreisg. Glogau: Ablauf der 
Anmeldefriſt im Concurſe des Kaufmanns Herrmann 
Klüx zu Quaritz. — Kreisg. Gleiwitz, 9 Uhr: Prü⸗ 
fungstermin und Verwalterwahl im Gone. des Kaufm. 
S. Borinski. — Kreisg.⸗Dep. Neurode, 10 Uhr: Prü⸗ 
jungstermin im Gone. der Kauffrau Marie Pfaff, geb. 
Humborg. Stadtg. Berlin: Ablauf der Anmelde⸗ 
friſt in den Cone. der Kaufl. J. Nelſon, Carl Hackbarth, 
Adolph Brunn, Franz Müller, vormals C. F. Nauendorf, 
der Commanditgeſellſch. auf Actienbrauerei Burg Bra 
nitz in Oberſchleſien Heinrich Cadura, des Sattlermſtr. 
Eduard Julius Voigt, des Fabrikanten Theodor Stiehr; 
Ablauf der zweiten Anmeldefriſt in den Concurſen des 
Kaufm. Carl Herrmann Arendt und der Handlung H. 
Bauß u. Söhne; 10 Uhr: Prüfungstermin in den eo: 
eurjen des Kaufm. Herrmann Cohn jun., der Handels⸗ 
Geſellſchaft Michels u. Funcke und des Kaufmann P. M. 
Zſchieſche; Prüfungstermin und Verwalterwahl in den 
Concurſen der Handelsgeſellſchaften Händel und Linde⸗ 
mann und Mertens und Hoffmann und des Kaufmann 
Carl Auguſt Walter. — Kreisg. Frankfurt a. O., 
10 Uhr: Prüfungstermin im Concurſe des Kaufmanns 
Moriz Mendelsſohn. — Kreisg. Rawit ſch, 9 Uhr: 

rüfungstermin und Verwalterwahl im Conc. des Buch⸗ 
ändler Johannes Schirmacher. ` 
25 21. Juli. i I nr am 
Stadtg. Breslau, 11 Uhr: Verkauf von Außen⸗ 
ſtänden im Gone. des Kaufm. Robert Weiß. — Stadtg. 
Berlin, 11½ Uhr: Verkauf von Außenſtänden im 
Conc. der Handlung Sab and Landsberger. 

2 I 


Juli. 2 
Kreisg. Glogau, 10 Uhr: Accordverhandlung im 
Conc. der Handlung Berliner u. Cohn. — Keeisglricht 
Schroda, 11 Uhr: Prüfungstermin im Conc. des Kaufm. 
W. N. Jerzykiewicz. EN Br 
24. Juli. 


Kreisg. Oppeln: Ablauf der Anmelde m Gone 
des Buchhändler Otto Wiedemann: Wee 
Berlin, 10 Uhr: Accordverhandlung im Cone. des 
Maſchinenfabrikanten Johann Friedrich Ferdinand Briefe. 


Handels⸗Regiſter. 
= Sehe Handels: Firmen. 

Breslau: Leopold Danziger; Vieh⸗Commiſſions⸗ 
Geſchäft Köbner u. Tſcherner; A. Bräuer; M. Berliner; 
Braun u. Sprinzel. — Sagan: C. Weſterkamp u. Co. 
— Lauban: G. Danziger; Oscar Scheler. — Säch⸗ 
ſiſch Haugs dorf bei dauban: Carl Eckert. — Görlitz: 
Müller u. Schoener. — Ziegenhals: R. Tillmann. — 
Hirſchberg: C. Brendel u. Co.; Wilhelm Prauſe.— 
Liegnitz: A. Wauer u. Co. mit Zweigniederlaffungen - 
in Altbeckern u. Jauer. — Reichenbach: M. Warten⸗ 


berg. — Grottkau: Winzenberger Mühlenverwaltung. 


— Landeshut: Rummler. — Patſchkau: 
Vorſchuß Verein. — Ratibor: Saca S 
und Comp. — Gleiwitz: F. N. Basy. — 


De Credit. 8 Se a ST 
Rint u. Co.; egfried Jaffs; 
X: Cohn jun.; Fröhlich u. Unger; Knoll u. Siegle; 
arfunkelſtein u. Mühſam Max Beermann u. Co.; 
Hermanni, Brückmann u. Co., Louis Lafer Auerbach 
Johannes Haag; E. Fabian, geändert in Paul Köthner, 
vorm. C. Fabian; Robert Paſtor; Simon u. Röſtel; 
e Men Je When Hafer ne 
orderungen und Werthpapiere, elm u. Co.; 
„ u. L. Balh, Iſidor Ba Erben; Richard Thaur 
u. Co.; 3 Wenne — Stettin: Thym 


. 


a EEE 


u. Herzberg, geändert in Johannes Thym; F. u. L. Telegraphiſche Depeſchen. Wien, 18. Juli. anfang Cure 1860er Lo d 5 


Herzberg; Schultze und Hückſtaedt. — Kempen: Berlin, 18. Juli. (Schluß⸗Courſe.) Ang. 3 Uhr. 89, 10. 1864er Looſe 99 it: 
Hannchen Telres. N Cote 19 Staaks⸗Eiſenbahn Aaſten Gert 1 ra A 


b. Gelöſchte Handelsfirmen. Weizen. Still. | 17. Juli Eiſenbahn 182, 50. Napoleonsd'or 9,09 
Breslau: N. Sander u. Co. — Bujakow bei FU. .. 12 7% Die Wiener Schluß⸗Courſe waren bis zum Schlu 
Beuthen O/ S.: Elias Gotthelf. — Geibsdorf bei Septbr. Dethr . 66 66466 dieſes Blattes e 
C Roggen. Befefigend. m zák; 6 no nicht eingetroffen. 


Gruner's Nachfolger; Carl Vogt; C. Donix. — Lieg- Juri namen 4% 35367 
nitz: Bormann u. Co. mit Eh A AA A in Alt 5 ih 3 32 
Bechern und Jauer. — Löwenberg: Ludwig Rothgeb. unge detbr.. 4% 50 
— Wüſtegiersdorf: Websky u. Sohn. — Fran⸗ 3 DL. Still, l 
kenſtein: Fey u. Bever; F. Rüdiger. — Gleiwitz: * Juli. ae ne en] 0 
Borinski. — Berlin: Louis Neumann u. Co.; > ‚Septbr-Qchhe, . s | 9% 
Goebel u. Co.; Horwig u. Friedländer; Herren. Spiritus. Befeſtigend. 
arderobe⸗Magazin J. Greiffenberg; Thiele u. Seegers. ze Juli Auguſt ee 
e. Ertheilte Procuren. Sener Ey gi 174 = as 
Breslau: Julius Fränkel für Jacob Landau <= nds = RE Still Bas % Amſterdam, 17. Juli treid kt 
(colectiv mit je einem der bereits beſtellten Procuriſten.) ao 97. 95 = bericht.) W̃ a e e eu: 
— Polniih- Wartenberg: Emil Elsner für J e EIER. 119 11875 Halte Ver Au 205 2 205. Naeh Der 
Elsner. — Liegnitz: Julius Arndt und Julius Oelsner F > D 60%. Nüböl 5 S Decbr a 
iv für A. W i ilhelmsbahnn . . 104 104 Der. 60% Rüböl der September⸗Decbr. 31½. — 
eollectiv für A. Wauer u. Ce. — Berlin: Robert Uhl Oberſchleſ pe TE 1 189%, Schwüles Wetter. e D 2 


für Johannes Haag; Eduard Lindemann für Joh. Friedr. 81% | 824 Paris, 17. Juli, Nachmittags. Rüböl Hr. Juli 


Nitſche: Rudolph Blau für Johann Becherer; Emil Jarnowitzer 84, 25, Jer Septbr:Derbr. 84, 00. Mehl r Juli 


Leipziger für B. Goldihmidt, — Stettin: Carl Arlt Darſchan Wiener.. 59% | 59% 83 30 „Zr Septbr 5 in 
f v » ? 9 i c | 337 , 50, Per Eeptbr.-Dechr. 66, 00. Spi 
u ee E | DOA |E O a CORE oie ae l A di 
u. Muetzell; Philipp Landshoff fü 6 8 iy Ee Poln. Liquid. Pfandbi 3546 | 55% naom Sul. Getve emp 
Dofen: eoaid Wolff für Hirſchfeld 1. Wolf. = Se ee 53% | 53% Weiz — 10, 0. Gerste 1850 1 5 500 Duarte. 
S merika 232 E o e LAR E, 8 740 / 8 
d. Geloſchte Procuren. Ruff. bten Re EL | a 4 In Weizen wenige Verkäufe zu Gunſten der Käufer. 
e Henſchel für M. J. Henſchel. d . Safer, fetig: Mehl matt. Leinöl loco 
für Webeth one ... Mech e But Stettin, 18. Juli. Cours v. 22 e 17. Jul, Milang B lle: 8000 
und Henri Berneaud für Wm. Reid. 228 ne den rg 88 | 39% Juli | Oner as tubig. 2 Wuddling. Orleans 11%, 
r e A middling Amerikanſſche 11Y,, fair 157 
Tul auguſtt . 85 85 middling fair Dhollerah 87%, fair Benak a) Sl 
Patente. f Septbr. Oetbr.. . 76 76 Domra 9%, nominell. — Wochenumſatz 47,420, 
1 1 Seh. one Secretair And Calculator Frie⸗ in Fallend 58 597 nn le 5 5 An: 6407, es 
drich Schaack zu Köln ift unter dem 7. Juli 1868 ein ee eee 4 um 36,120, Vorrath 553,000 Ballen. 
Patent auf ein elais für einen Typendrud-Telegraphen| epitr Orter.: | ` SO | a Petersburg, 17. Suli. (Schuß Sonrie.] 
er e ý A e”, .. — . D * * 
Aarde koken wurden: Das dem Herrn Theophi⸗ Rüböl.“ Still. Wechſel auf London 3 M. 32¼-32¼ð,. 32 x nr 
lus Wood Bunning zu Neweaitle unter dem 6. Mat | 7* . Se 935 | 3% do. auf Hamb. 3 M. 291/,-29%/,.) 29%. 
1807 auf eine Nietmaſchine erteilte Patent; s pie 5 Matt — -Ia | 94 do. auf Amfterdam 3 M. 161. 160%, 
5 N ee Sr Juli - 18%, | 18% 8 5 1 — M. 339-340. 339. 
unte Mai! ertheilte Patent auf mechaniſche p 555 ES | Ne NEE ar 2 I 2 
e , > Ih. | ir 
legen derſelben 2 8 Drucke linder; a x Imperials A 50 a 
4 das dem Fabrikbeſitzer Carl Lieber zu Charlotten: m a e 1 40 990 En i Weizen so ar Aach Sijenbapn ; 124½. 123¼ 
Burg unter dem 20. Maß 1867 ertheilte Patent auf ein Juli 5400 4 netto 129 Bancothaler Br. 198 Gb., Gelber h eee 17 


„ Aetzkal iten. re c c ... - 
Verfahren, Aetzkali und Aetznatron zu bereiten 87 Juli⸗Auguſt 128 Br., 127 Gd. r Herbſt 124 Petersburg, 17. Juli. [Productenmarkt 
Fa 123 Gd. Roggen „Zr Juli 5000 & Brutto 100 Roggen Kr Juli 8%. Hafer Nr Juli 5. 5 
Conſularweſen. Br., 99% Gd. gm; Juli⸗Auguſt 91 Br., 90 Gd., r loco 39. Hanföl loco 4, $ 
Ernannt wurden: Herrmann Otto Heinrich Leupold 981 BE 8 6 Sn. Dafer ftille. Rüböl nnver⸗ Newyork, 17. Juli, Abends 6 Uhr. Wechſel auf 
An Genna, Chriftian Franz Appelius in Livorno Kaffe beſſer. Zink leblos. „Sc riritus tine 26%,. | Condon 110% Gold⸗Agto 43%, Bonds 114% Baum 
und Friedr. Stolte in Neapel zu General-Conſuln Kaffee beſſer. Zink leblos. — Sehr heißes Wetter. wolle 32, Petroleum 35, Mehl 8. 00. 


des norddeutſchen Bundes; Johann Caspar Stienen zu 
Ancona, Nicolaus Fiorentino zu Cagliari, Carl Breslauer Börse vom 18. Juli 1868. 


Schmitz zu Florenz, Giulio Jaeger zu Meſſina, 
Bernhard Adolph Kreßner zu Palermo, Adolph von Inländische Fonds und Eisenbahn- Bresl TAR AE ea 
z = | 1— 2074 u. E 


Kunkler in Venedig, zu Conſuln des nordd. Bundes; Prioritäten, € I h 
Friedr. Alexander Marſtaller in Bari, Nicola Corato Gold und Papiergeld. Fried.-Wilb.-Nordb.i4 |: — 
in Tarent und Guiſeppe Neroegna in Brindiſi zu Preuss. Anl. v. 1859 |5 | 103% B, Neisse- rieger 8 4 — 
Viceconſuln des norddeulſchen Bundes. = — 1 5 7 1 5 u A 8 1 75 0 3 199% B 
a — 0. 0. „ i 4 D, N . 
3 do. Lit, B34 — 
Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) nnen l, 1058 b 11% 5 Oppeln-Tarnowitz 5 | 81—80% bz, u. G. 
a Florenz, 16. Juli. In Porto Maurizio find | Bresl, Stadt-Oblig. | — RechteOder-Ufer-B, |5 81% bz. 
zwei Spanier verhaftet worden unter der Beſchuldi⸗ do, do, 43 94% B. Cosel-Oderberg . . ; |4 | 103% B. 
gung, daß fie Werbungen zu Gunſten der 3 5 Pos Pfandbr, alte 4 Gal. Carl-Ludw S P. 5 5 
tection in Spanien anſtellken und aufrühreriſche do, do. 40 3 — Warschau-Wien 59% B. 
Proclamationen verbreiteten. do. do neue 4 85 ½ G. ee neee Fonds, 
Florenz, 17. Juli, Nachmittags. Die Finanz: Schl. Pfaudbriete ù merikaner . 77% bz. u. B. 
Commiſſion der Deputirtenkammer, der et 1000 Thlr. . 33 83% B. ee j >: 3 52 B. 
` nifter und die wegen Uebernahme des Tabaksmono⸗ do. Plandbr Lt. A. 4 | 017 bz. a eln. Tinu n 557 — 4 bz. u. G 
pols unterhandelnde Gejellichaft find übereingefom-| do. Rust.-Pfandbr. 4 | 31% B. Bann ar u. 9, 
men, den Vertrag auf dieſelbe Anzahl von Jahren do. Pfandbr. Lt. C. |4 | 91% B. 1 
gone in Apr bie, 91. re ber unn PR En den Nat Anleihe 5 57 bz 
ion ruch nimmt. ie Erträge werden zu : . . F 3 79 7 f 
Bar gepe en — In der De W ee ai, r 994 Me 8 82 1804 5 
find die Interpellationen bis na erathung der Posener do 3. 5 lej 
dringenden Geſetze vertagt Be hung der Schl. Pr-Hülfsk.-O. 4 | 83% B. Haie rt ge 
Bafhington, 15. Juli. Im Senate ift ein Ge: | Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 854% B. Breslauer Gas-Act, E 
1 durch gjengen wodurch die Regierung zur do. do 43 91% B. Minerva. 5 38% bz 
sgabe von Si igationen ermächtigt wird, die m Oberschl. Priorität. 3 78 B. Schles. Feuer- Vers 4 — 
, 30, 40 Jahren einzulöfen find und reſp. 5%, 4½ do, do. 4 | 86% B. Schl. Zinkh,-Actien | | 63 B. 
und 1 pet. Zinſen tragen. Das Capital und die do. Lit, F. 43 937% 6. do. do. StPr. 43 67% bz, u. G. 
Zinſen ſollen in Goldwährung gezahlt werden und do. Lit. G. Hi 91% bz. u. B. Schlesische Bank. 4 | 116% G. 
von jeder Beſteuerung, außer der gewöhnlichen Ein: R. Oderufer-B. St.-P. 5 | 92% ba. u. B. Oesterr. Credit-. . 5 96 B. 
kommenſteuer, frei bleiben. ee Zweck Mürk,-Posener o. 5 Wechsel-Course. 
der ift beliebige al pari-Einlöſung von Neisse-Brieger do. Amsterdam . . k. S. 143% bz. 
verzinslichen Schulden, mit Ausnahme 5procentiger | Wilh.-B., Cosel-Odb. | — do 2 M. 124 G 
Obligationen und Zprocentiger Scheine. Der Be. do, do. 4 — Hamburg k. S. 151% G 
trag der in 20 Jahren einlösbaren Obligationen jol| do. Stamm- 5 — do. 2 M. 150% G 
ein Drittel der ganzen Hau bn nicht übertteigen. do. do. 4 — London. k. S — 
Die Bill beſtimmt 135 Millionen jährlich zur Re⸗ | i 8 3 M. 6.23% B 
duction der Staatsſchuld nach Bezahlung der Zinſen Ducaten | 91% B. Farid 2 M. 81 bz. 
und verordnet daß Contracte, in denen Zahlung in Louisd’or . . 8 1111 G. Wien ö W. . . k. S. 89% B 
Hold ausdrücklich feſtgeſetzt ift, volle Giltigkeit ha⸗ Russ. Bank-Billets. | 82% —% bz. u. B. do. 5 35 M. 88% bz 
ben und eingeklagt werden können. Oesterr. Währung. 89 5 % bz. u. B Warschau90SR 8 T| — 
a ä— zu eine 2 


Beilage zu Nr. 166 des Breslauer Handelsblatts. 
Sonnabend, den 18. Juli 1868. 


nſerate. Von dem Diebſtahl aus der hieſigen Domkapitel⸗ 
Ss f Kaſſe find durch Verhaftung des Hirſch und Genoſſen 
Wochen⸗Ueberſicht der preußiſchen Bank Peine 5 5 nachträglich noch 
6928 8053 8205 8596 8628 9573 10031 10357 12612 vom 15. Juli 1868. 1) Die beiden Banknoten zu 500 % Lit. A. Nr. 20,994 
13097 13457 14522 14564 14745 14894 15186 16061 > Activa. j 3 „A. „ 30,517 
16342 16456 16511 17063 17665 17682 17869 18523 1) Geprägtes Geld und Barren 95,595,000 % 2) Zwei Banknoten à 100 M Lit. B. Nr. 026,108 
18583 18803 18912 19300 19721 19795 19927. 2) Kaſſenanweiſungen, Privatbank⸗ 3 „ A. „ 037.320 

Die in vorſtehenden 42 Serien (à 50 Stück) ent noten und Darlehnskaſſenſcheine 2,114,000 % 3) Die Plone der Breslau⸗Freiburger Eiſen⸗ 


— 1. Ruf. Innere 5% Präm.⸗Anl. 7. Amort. 
Verl. Verzeichniß der in der 7. Amortiſations⸗Ver⸗ 
looſung am 1./13. Juli 1868 gezogene Serien. Serie 
417 1612 1812 3197 3198 3566 5155 6205 6587 6758 


mern werden vom 1./ 13. October c. ab 3) Wechſel⸗Beſtände 64,257,000 bahn⸗Prioritäts Obligation Lit. F. Nr. 6989 Nr. 
er etersburg bei der Staatsbank à 120 Rubel 4) Lombard⸗Beſtändee . 17,230,000 % 3—20 und die Zinzebupons derſelben Obligation 
Bo Stück rer gi Verzinſung der gezogenen 5) — For⸗ 5,645,000 3% 5 F. she Theil = römiſch z 
igationen hört mit dem Tage der Ziehung auf. derungen und Activa. . .. 15,645, 4 er größte Theil der römiſchen Coupons. 
blig g Ziehung auf 8 ; Paifiva. 000 Ze | Der königl. Wute 
Concurs⸗Nachrichten. 6) Banknoten im Umlauf.. 143,684, v. Ende. 
chrich 7) Depoſiten⸗Capitalien 20,530,000 % — Von heute ab befindet fih mein Comptoir 


Berlin, 16. Juli. In dem Concurſe des Kauf 
mannes Abraham Roſenheim beſchloſſen die Gläubiger 
im erſten Termin, den Kaufmann Wicht als Verwalter 


8) Guthaben der Staatskaſſen, In⸗ 
ſtute und Privatperſonen, mit Ni 1 iſt 5 239 
2 1,307,000 ZZ Olaiſtraße P 


Einſchluß des Giro-Verkehrs 


ber Maffe beizubalten, die Waarenbeitände rurch Ans Berlin, den 15, Juli 1868. im erſten Stock. 
sate 8 p 2 ug Die Masse felt ea. Königl. e ee Breslau, den 18. h 1868. „ 6561 
aus der Cone = 3 Kühnemann. Boeſe. Rotth. Gallenkamp. 
42% in Ausſicht. N Fönen. ose 
“L gn dem Concurſe über das Vermögen der — ph Cohn jun. 


Kaufleute Carl Friedrich Auguſt Michels und Eduard 


{ iedrich Wilhel ck : - Ä Se , f 2 5 
— —— e Seitens der Gläubiger vb Stettin nach hier und ab hier nach Stettin liegen in UF Güter Anmeldungen nimmt entgegen. 


angenommen. Dieſelben verſprachen in demſelben 30%, — G. Kaer er, 


ar 3 (587) - 
zahlbar mit 15 % binnen 6 Wochen nach der gericht Breslau, Neue Oderſtraſſe Mr. 10. 


lichen Bekanntmachung der Beendigung des Verfahrens Nau, eue 
und 15% 3 Monate ſpäter und der Cridar Funde N Norddeutscher Lloyd. 

2 Regelmäßige Poſtdampfſchifffahrt EN 
Bremen und New-York 8 


außerdem feinen Privatgläubigern 5% zu zahlen. Die 
Southampton anlaufend: 


Schlepp⸗Kähne 


Maſſe der Handelsgeſellſchaft enthält circa 28 . Die 
Bürgſchaft übernehmen der Director Michels und der 
Buchbindermeiſter Funcke. 

— In dem Concurſe über das Vermögen der Han⸗ 
delsgeſellſchaft J. Liebling u. Comp. ift jetzt der vor- 


4 Vertheiſungs Plan den Intereſſenten zur Einſicht Bon Bremen: Von Newyork: Von Bremen: Von Newport : 
— — 2 nr demſelben beträgt dle baar — D. Hermann 18. Juli 13. Auguft | D. Deutſchland 8. Auguſt 3. Septbr. 
handene Maſſe 6199 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. Davon D. Union 25. Juli 20. August D. Hanſa 15. Auguſt 10. Septbr. 
werden an Maſſeſchulden 741 Thlr. 4 Sgr. 7 Pf. ab: | D- Newport 1. Auguft 27. Auguft 


ferner von Bremen jeden Sonnabend, von Southampton jeden Dienstag, von Newyork jeden Donnerſtag. 

Paſſage⸗Preiſe bis auf Weiteres; Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 100 Thaler, Zwiſchendeck 
50 Thaler Courant incl. Beköſtigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte. 
Säuglinge 3 Thaler. Zwiſchendeck vom 15. Auguſt an 55 Thaler Courant. \ 

Fracht £ 2. mit 15 2 Primage pr. 40 Kubikfuß Bremer Maaße. Ordinaire Güter nach Uebereinkunft. 


Bremen und Baltimore 


Southampton anlaufend: 


geſetzt und der Reſt im Betrage von 5458 Thlr. 13 Sgr. 
11 Pf. auf die Forderungen ohne Vorrecht im Betrage 
von 36,389 Thlr. 21 Sgr. 11 Pf. vertheilt. Die Di⸗ 
vidende beträgt daher 15%. Unberichtigt bleiben für jetzt 
30,931 Thlr. 8 Sgr. 

— Der Kaufmann Salomon Strauß jun. zu 
Illingen (Handelsgericht Saarbrücken) iſt für fallit er⸗ 
klärt; Zahlungseinſtellung 1. März; Agent des Falli- 


ments Advocat Huber zu St. Johann. Von Bremen: Von Baltimore: Von Bremen: Von Baltimore: 
— Der Kaufmann Gabriel Scheuer zu Burbach D. Berlin 1. Auguſt 1. Septbr. | D. Berlin 1. October 1. November 

(Handelsgericht Saarbrücken) ift für falit erklärt; D. Baltimore 1. Septemher 1. October 2 3 

Zahlungseinſtellung 1. März; Agent des Falliments ferner von Bremen und Baltimore jeden Erſten, von Southampton jeden Vierten des Monats. 

Advocat Huber zu St. Johann. Paſſage⸗Preiſe bis auf Weiteres: Cajüte 120 Thaler, Zwiſchendeck 50, Thaler Courant, Kinder unter 
— Ueber das Vermögen des Kaufmann Abraham 10, Jahren auf allen Plätzen die Hälfte, Säuglinge 3 Thaler. Zwiſchendeck vom 1. September 


Dyck in Mewe (Kreisgericht Marienwerder) ift der an 55 Thaler Courant. et = 

kaufmänniſche Concurs eröffnet; Zahlungseinſtellung Fracht bis auf Weiteres: 2 2. mit 15 % Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maake. , $ 1 
30. Juni; einſtweiliger Verwalter Kreis «Gerichts: | Nähere Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier Expedienten in Bremen und deren inländi Jy Agenten, fowie 
Bureau-Mififtent Stach in Mewe; erſter Termin Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 

12. September. 8 Crüsemanm, Director. II. Peters, Procurant. 


5% steuerfreie Silber-Prioritäts-Anleihe 


der k. k. priv. 


Lemberg-Czernowitz-Bisenbahn-Gesellschaft, 


(Emission vom Jahre 1867.) 


Die k. k. priv. Lemberg-Czernowitz-Eisenbahn-Gesellschaft emittirt zum Baue der Linie Czernowitz-Suezawa cinc 
Prioritäts-Anleihe von zwölf Millionen Gulden österr. Wahr. in Silber, in 40,000 Schuldverschreibungen & 300 fl. 
st. W. in Silber, oder 30 Pfd. Sterling, oder 750 Francs, oder 200 Thir, Vereinsmünze, 


oder 350 fl. südd. Währ., oder 353 fl. holländisch und erfolgt die Emission nach Verhältniss des fort. 
schreitenden Baues. 


Nachdem die Erdarbeiten, sowie die kleineren Objeete auf den meisten Strecken der Linie Czernowitz-Suczu wa bereits 
vollendet, die n Objecte und Ueberbrückungen in vollem Baue begriffen sind, und die rasche Vollen 1 
strebt wird, so hat die Lemberg-Czernowitz-Eisenbahn- Gesellschaft im Sinne des Beschlusses der Gonera Fm ER 
27. April d. J. beschlossen i 


4', Millionen Gulden Oesterr. Währ. in Silber 


des obenbezeichneten Prioritäts-Anlehens zur öffentlichen Subseription aufzulegen. 
Die Obligationen werden mit fünf Procent pro anno in effectiver Silbermünze verzinst, 


Die Auszahlung der Zinsen erfolgt kostenfrei und ohne jeden wie immer gearteten Abzug in halbjährigen 
Raten am 1. Mai und 1. November jeden Jahres nach Wahl des Besitzers in Wien, Lemberg, London, Paris, Berlin, Frankfurt a. M. 
und Amsterdam in der Währung des bezüglichen Platzes, 


Die Rückzahlung des Anlehens beginnt im Jahre 1870 und geschieht innerhalb 70 Jahren durch Verloosung. Sie erfolgt 
6 Monate nach der Ziehung im vollen Nennwerthe in effectiver Silbermünze oder Pfunden Sterling an den obgenannten Plätzen, 


Für die Zahlung. der Zinsen und Rückzahlungsraten haftet das ganze bewegliche und unbewegliche Vermögen der k. k. 
priv. Lemberg-Czernowitz-Eisenbahn-Gesellschaft und vor Allem die Bahn von Czernowitz bis Suczawa, welche noch in keiner 
Weise belastet ist, und geschieht die Berichtigung der Zinsen und Rückzahlungsraten dieses Anlehens, welches die Priorität vor 
allen Ansprüchen der Actionaire auf Zinsen und Dividenden geniesst, in erster Linie aus dem Reinerträgnisse der genannten neuen 
Bahnstreke, in zweiter Linie aus dem verfügbaren Reinerträgnisse der Bahn von Lemberg bis Czernowitz. 


Die k. k. österreichische Regierung hat für die Czernowitz-Suezawa-Eisenbahn ein jährliches Reinerträgniss von 700,000 fl 
in effectiver Silbermünze garantirt, und nachdem das Reinerträgniss für die Linie Lemberg-Ozernowitz mit 1,500,000 fl. in effsetiver 
Silbermünze vom Staate gewährleistet ist, und bisher von dem gesammten garantirten jährliehen Reinerträgnisse pr. 2,200,000 fl 
durch das erste Anlehen der k. k. priv. Lemberg-Czernowitz-Eisenbahn-Gesellschaft nur ein Betrag von 600,000 fl. in Anspruch 
genommen wird, so verbleibt ein vom Staate garantirtes jährliches Minimal-Reinerträgniss von 1,600,000 fi. 
öst. Währung in efleetiver Silbermünze als Bedeckung für die Zinsen und die Piigung 
des gegenwärtigen Anlehens, welchem der erste Anspruch hierauf eingeräumt wird. 

Dieses Unternehmen bietet daher diesem neuen Anlehen die vollste Sicherheit und ein bis zum Zeitpunkte der Rückzahlun 
vollständig gesichertes, von der Einkommensteuer und jedem wie immer gearteten Abzuge befreites 
Ertrügniss. 

Die nunmehr 47 Meilen lange Linie Lemberg-Suczawa erreicht die äusserste Grenze der Bukowina und bildet somit den 
Anknüpfungspunkt an die moldauischen und russischen Bahnen und ein Glied jenes Schienenweges, welcher bestimmt ist, das 
schwarze 2 mit der Nord- und Ostsee zu verbinden. 


Die Concession zur Verlängerung der Bahn von Suczawa nach Roman-Botuschany und nach Jassy (in der Richtung gegen 
Bukarest) wurde Seitens der rumänischen Regierung ertheilt und werden die Baudrbeiten auch auf dieser Bahn durch die Lembere- 
Czernowitz-Eisenbahn-Gesellschaft demnächst in Angriff genommen, wozu alle Vorbereitungen bereits getroffen sind. Der Bau der 
russischen Bahn von Odessa über Tiraspol nach Kischineff schreitet rasch vorwärts und unterliegt auch die baldige Inangriffnahme 
des Baues der Verbindungsstrecke von Jassy nach Kischineff (eine Strecke von 10 Meilen) keinem Zweifel, nach deren Herstellung 
die Lemberg-Czernowitz-Eisenbahn ein Mitglied einer der wichtigsten Weltlinien bilden wird. 


Subseriptions-Bedingnisse. 
1. Die Zeichnung erfolgt am 20., 21. und 22. Juli 1868 bei: | 


der Angle-Oesterreichischen Bank in Wien, 
der Filiale der Anglo-Oesterreichischen Bank in Lemberg, 
bei den Herren Leipziger & Richter in Berlin. 


» » » Leipziger & Richter in Breslau, 
* 2 N 
se „ v. Erlanger & Söhne in Frankfurt a. M. 
„ „ „ Gebrüder Benedict in Stuttgart, 
wird aber schon vor dem 22. Juli geschlossen, sobald durch die Zeichnungen die aufgelegte Summe erreicht wird. Das Resultat 


der Zeichnungen und eine etwa nöthig werdende Reduction derselben wird ehemöglichst durch die öffentlichen Blätter auf den be- 
zeichneten Plätzen bekannt gemacht werden. 


2. Der Emissionscours für Je eine Obligation von 300 Gulden Oesterr. Währung Silber, oder 
30 Pfd. Sterling, oder 250 Francs, oder 200 Thir. Vereinsmünze, oder 350 fl. südd. Währ., 
oder 353 fl. holländisch nominale ist 


in Wien und Lemberg fl. 214.50 österr. Währung Silber, 
auf den auswärtigen Plätzen Thaler 143. Pr. Crt. (1 Thaler = fl. 1.45 südd. Währ.) 
Die laufenden Zinsen der Obligationen sind bei Abnahme derselben zu vergüten. 


3. Bei der Zeichnung sind als Caution 10% von dem Nominale der gezeichneten Obligationen in Baarem oder in börsen- 
mässigen Werthpapieren zu erlegen. Von dieser Caution wird bei einer etwaigen Reduction der entsprechende Betrag auf Ver- 
langen zurückerstattet. 


4. Die Abnahme der den Zeichnern zufallenden Obligationen hat an der betreffenden Zeichnungsstelle gegen Bezahlung 
u. z. in Wien oder Lemberg in Oest. Währ. Silber (oder zum Tagescourse des Silbers), auf den übrigen Plätzen in der Währung 


derselben bis längstens 
1. October d. J. 


zu geschehen, kann aber auch früher und zwar vom Zeitpunkte der Bekanntmachung des Zeichnungs-Resultates an ganz, oder auch 
in Theilbeträgen von einer oder mehreren Obligationen erfolgen. 


5. Jeder Zeichner ist diesen Subseriptionsbedingungen unterworfen. — Bei Niehtabnahme der auf ihn entfallenden Obligationen 
bis längstens 1, October 1868 verfällt die Caution. 


Im Juli 1868. 


In Bezug auf obige Bekanntmachung nehmen wir Subseriptionen auf die 5procentigen 
steuerfreien, garantirten Prioritäts-Obligationen der Lemberg-Czerno- 
witzer Eisenbahn-Gesellschaft — Emission von 1867 — zum Course von 71˙½ pet. 
in Preussisch Courant, exclusive laufender Zinsen 


Montag den 20., Dienstag den 21., Mittwoch den 22. Jul 
entgegen. 
Breslau, im Juli 1868. inio | 
Leipziger & Richter, 
iio ö Ring 10.11. | 


